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Tarifhoffunngen Tarifſorgen
Infolge des etwas raſcheren Tempos in dem ſich die

Verhandlungen der letzten vier Sitzungen der Zolltarif
kommiſſiön bewegten blickt man in agrariſchen Kreiſen
den weiteren Verhandlungen mit zuverſichtlicherer Stimmung
entgegen als bisher Wenn in demſelben Tempo fort
gefahren werde ſo ſei wie die Kreuzztg hofft Ausſicht
vorhanden daß die Kommiſſion ihre Thätigkeit weſentlich
früher abzuſchließen vermag als man nach dem bisherigen
Verlaufe der Berathungen anzunehmen gezwungen war

Daß der ſchnellere Verlauf der letzten vier Kommiſſions
verhandlungen weſentlich ermöglicht worden iſt dadurch daß
infolge der länger andauernden Ferien des Plenums
des Reichstages die Kommiſſion der Berathung ihre
ganze Arbeitskraft widmen konnte wird dabei allerdings
von der Kreuzztg anſcheinend ganz überſehen Aber
auch ſonſt glaubt das konſervative Organ aus dem völlig
ſachlichen und ruhigen Verlaufe der Viehzolldebatten
ſchließen zu können daß allenthalben auch innerhalb
der verbündeten Regierungen der feſte Wille die be
ſtehenden Schwierigkeiten zu überwinden noch un
erſchüttert iſt Für die Herren vom Bunde der Landwirthe
dürfte dieſe etwas ſanguiniſche Auffaſſung der Kreuzztg
wohl weniger zutreffen als für die ſogenannten Kompromiß
politiker in den Reihen der Konſervativen und des Cen
trums die ſchließlich doch und gewiß nicht mit ſüßſaurer
Miene die beträchtlichen Zollerhöhungen der Regierungs
vorlage annehmen werden Dieſen Ausgang der großen
agrariſchen Entrüſtungskomödie läßt auch das konſervative
Hauptorgan in ſeiner Sonntags Wochenſchau ſchüchtern
durchblicken Die Unannehmbarkeits Erklärungen der
Regierungen will es nämlich erſt dann ernſt nehmen wenn
ſie im Plenum des Reichstags wiederholt werden Dann
würde allerdings fährt das Blatt fort der ſchon oft an
gedentete Weg betreten werden müſſen auch die gewerb
lichen Zölle ſoweit ſie vom Standpunkt der Landwirth
ſchaft in Betracht kommen entſprechend herabzuſetzen um
ſo das nöthige Gleichgewicht zwiſchen den verſchiedenen
Zweigen der nationalen Arbeit zu ſichern

Von der naiven Taktik mit dem radikalen Freihandel
zu drohen iſt man wie man ſieht in konſervativen Kreiſen
gründlich abgekommen Die Herren werden eben
nehmen was ſie kriegen können Für die Gegner
dieſes agrariſchen Zolltarifs die bis vor kurzem vielleicht
geglaubt haben daß die ganze Vorlage an der
keit der extremen Agrarier ſcheitern werde erwächſt aus
dieſer Situation die dringende Mahnung das Pulver
trocken zu halten und in der Bekämpfung der Vorlage nicht

erlahmen Wir können in dieſem Betracht einem
Raiſonnement der Königsberger Hartg Ztg aus
parlamentariſchen Kreiſen nur zuſtimmen das ſich
dahin reſumirt wie die Kommiſſion den Tarif ſchließ
lich geſtalte das möge noch ungewiß ſein daß
ſie ihn jedoch vor Beginn der Winterſitzung fertigſtellen
werde wenn ihr thatſächlich die Möglichkeit gegeben werde
während der Ferien an der Arbeit zu bleiben könne nach

en bisherigen Erfahrungen wohl kaum einem Zweifel
unterliegen ungleich ſchwerer als im Ausſchuß werde ja im

lenum der Tarif vorwärts kommen es hieße aber den
Kopf in den Sand ſtecken wenn die weiten Kreiſe unſeres
Volkes welche Gegner des Tarifs ſeien ſich der Erkenntniß
verſchließen wollten daß mit der Gefahr ſeines
Zuſtandekommens ernſtlich zu rechnen ſei M

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Prinz Heinrich iſt geſtern nachmittag in Hamburg
eingetroffen und gedachte an dem Liebesmahl des Oſtaſiatiſchen
Vereins theilzunehmen Heute begiebt ſich der Prinz nach
Bremen und Bremerhaven

Herzog Paul Friedrich zu Mecklenburg Schwerin
hat geſtern ſeinen Dienſt als Seekadett auf dem Schulſchiff

Charlotte angetreten Zu ſeinen Ehren fand geſtern abend
an Bord des Schulſchiffes ein Feſtmahl ſtatt an welchem Vice
admiral v Arnim und die Offiziercorps der im Hafen liegenden
Kriegsſchiffe theilnahmen

Der Reichskanzler hatte am Sonntag eine Beſprechung
mit dem Oberpräſidenten der Provinz Hannover

zu

Politiſches

Die Münchener Allg Ztg findet es bemerkenswerth daß
Graf Bülow während ſeines Wiener Aufenthaltes
außer der Konferenz mit dem Miniſter des Auswärtigen Grafen
von Gulochowsky noch eine einſtündige Unterredung mit Baron
Beck dem Chef des Generalſtabes hatte Angeſichts der
ſonſtigen Kürze des Aufenthalts des Grafen Bülow liege die
Vermuthung nahe daß er die militäriſche Seite des
italieniſchen Bündnißvertrages mit dem Feldzeng
meiſter Frhrn v Veck beſprochen habe

Eine wichtige Nachricht bringt das Centralbl der Walz
werke angeblich aus guter Quelle Danach wird das Aus
land die Handelsverträge weiter laufen laſſen
wenn die Reichstagsverhandlungen über den Zolltarif bis zu
dem Zeitpunkt zu dem eine Kündigung der Verträge vorgeſehen
iſt zu keinem poſitiven Ergebniß führen Der Regierung ſei
bekannt daß das Ausland einem derartigen Vorgehen volles
Einverſtändniß entgegenbringt Es iſt wohl kaum an
gebracht dieſer Nachricht ohne weiteres Glauben zu ſchenken
Ohne zu wiſſen wie der Haſe in der Zolltariffrage läuft wird
das Ausland ſchwerlich ſich durch Verträge weiter binden

Volkswirthſchaftliches
Jn den Räumen des Abgeordnetenhauſes erfolgte

geſtern mittag die konſtituirende h e der Berliner
HKandelskammer Handelsminiſter Möller eröffnete die
Sitzung mit einer Rede in der er nach einem Rückblicke auf
die Verhältniſſe welche die Errichtung der Handelskammer
durch Entſcheidung des Miniſters nothwendig machten die Ver
ſammlung zur Feſtſtellung eines Statuts aufforderte welches
auch bezüglich der Aufnahme von Charlottenburg Schöne
berg und Rixdorf Vorſorge treffe Der Miniſter erwähnte
die eben im Landtage eingebrachte Geſetzvorlage und bemerkte
ſo lange die Handelskammer ſich nicht eingelebt habe ſolle eine
keihe Funktionen paſſenderweiſe zunächſt dem Aelteſtenkollegium

verbleiben ſo vor allem die Aufſicht über die Börſe Später
müſſe ein modus vivendi über die Theilung der Arbeit beider
Korporationen geſchaffen werden Der Miniſter erklärte ſodann
die Kammer für konſtituirt Die Kammer wählte den Prä
ſidenten des Aelteſtenkollegiums Geheimrath Herz ein
ſtimmig zum Vorſitzenden die Herren Heckmann und von
Mendelsſohn zu deſſen zwei Stellvertretern und wählte
eine Wahlprüfungskommiſſion ſowie eine Kommiſſion für vor

Maßnahmen Die Sitzung wurde ſodann ge
chloſſen

Verwaltung und Rechtspflege

Der Entwurf betreffend den Servistarif und die
Klaſſeneintheilung der Orte iſt jetzt dem Reichstage
zugegangen Sein Jnhalt entſpricht durchweg den früher dar
über gegebenen Mittheilungen Danach bleiben alſo die bis
herigen Sätze des Servis und Wohnungsgeldzuſchuſſes in
Kraft nur kommt die fünfte Klaſſe in Fortfall und es tritt
eine andere Berechnung bei der Penſionirung ein derart daß
vom 1 April 1902 ab bei Bemeſſung der Penſion der Durch
ſchnittsſatz des Wohnungsgeldzuſchuſſes für die Servisklaſſen I
bis IV in Anrechnung gebracht wird 22 Orte werden in die
erſte Klaſſe 41 in die zweite 105 in die dritte verſetzt Eine
Hinaufſetzung in die Klaſſe A findet überhaupt nicht ſtatt ob
wohl 29 ſolcher Verſetzungen von den betreffenden Orten bean
tragt waren Keinen dieſer Anträge iſt gewillfahrt worden
Die geſammten Mehrkoſten belaufen ſich für das Reich
auf 681,000 M jährlich

Gegen die polniſchen Durchzügler richtet ſich eine
Verfügung der preußiſchen Regierung der zufolge aus dem
Weichſelgebiete ſtammende Auswanderer nicht
durch deutſches Gebiet zu laſſen ſind wofern ſie
nicht einen ordnungsmäßigen Paß und 400 M in baarem Gelde
oder das Billet zur Ueberfahrt auf einem deutſchen Dampfer
vorweiſen können Kinder unter zehn Jahren Krüppel und
Kranke werden überhaupt nicht durch deutſches Gebiet gelaſſen
Dieſe Anordnung wurde dadurch veranlaßt daß ein großer Theil
der polniſchen Emigranten bisher mit Hilfe öſterreichiſcher Aus
wanderungsagenten im Geheimen über die Grenze ging und dann
von dieſen ohne alle Mittel zur Weiterreiſe in Deutſchland ihrem
Schickſal überlaſſen wurden

Soziales
Seitens der ſozialſtatiſtiſchen Abtheilung des Kaiſerlichen

Statiſtiſchen Amts werden die Vorbereitungen getroffen um
einen Arbeitsnachweis über das ganze Deutſche Reich
zu organiſiren Angeſichts der Schwierigkeiten der Vorarbeiten
dürfte indeß noch einige Zeit vergehen ehe dieſe Vorbereitungen
zu praktiſchen Vorſchlägen und Ausführungen herausreifen

Verſammlungen und Kongreſſe
Der Verein deutſcher Jrrenärzte begann geſtern in

München ſeine Jahresverſammlung unter dem Vorſitze des
Geheimen Medizinalraths Profeſſors Jolly Berlin die heute
beendet wird Jn der Eröffnungsſitzung begrüßte der Ober
medizinalrath v Graſhey die Verſammelten im Namen der
bayeriſchen Staatsregierung und betonte dabei daß der Verein
einen ſegensreichen Einfluß gewonnen habe ſowohl auf die
Ausgeſtaltung der Geſetzgebung in pſychiatriſchen Fragen
wie auf dem praktiſchen Gebiete der Fürſorge für Geiſteskranke
und der Errichtung von Jrrenanſtalten Weitere Begrüßungs
anſprachen erfolgten namens der oberbayeriſchen Kreisregierung
der Stadt München und der techniſchen Hochſchnle Sodann
begann eine Reihe fachwiſſenſchaftlicher Vorträge

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg

Abgeordnetenhaus

58 Sitzung vom 14 April 11 Uhr
Am Minilſtertiſche v Thielen u a
Die zweite Berthung des Eiſenbahnetats wird fortgeſetzt bei

den dauernden Ausgaben Kapitel Vom Staate verwaltete
Eiſenbahnen
Hierzu liegt ein Antrag Werner Antiſ vor im nächſten

Etat die aus dem Supernumerariat hervorgegangenen Beamten
des Eiſenbahnabfertigungsdienſtes beſſer zu ſtellen

Abg Geisler Ctr kommt wieder auf die ſchleſiſchen Eiſen
bahnwünſche zurück und empfiehlt ſpeziell eine beſſere Verbindung
HirſchbergNeurode Glatz

Abg Graf Praſchma Cir befürwortet gleichfalls beſſere
Eiſenbahnverbindungen für Schleſien namentlich mehr Schnell
züge Allerdings ſeien nicht alle in Schleſien geäußerten Wünſche
berechtigt ſo z B nicht das Verlangen nach einer direkten Ver
bindung Berlin Breslau Warſchau

Aba Dr Goeſchen ntl tritt für eine Beſſerſtellung der
Bureaudiätare aus dem Civilanwärterſtande ein Das müſſe
dadurch geſchehen daß man noch mehr etatsmäßige Sekretär
tellen einrichte damit die Diätare raſcher in etatsmäßige
Stellen kämen Ferner müßten die Schaffner beſſer geſtellt
werden

Geheimrath Wehrmann erwidert die Eiſenbahnſekretärſtellen
ſeien ſchon ganz bedeutend vermehrt worden in einigen Jahren
ſeien allein über 1000 neu geſchaffen worden
i Abg Jürgenſen nl wünſcht beſſere Eiſenbahnverbindungen
ür Huſum

Abg Goldſchmidt freiſ Volksp kommt wieder auf den ſogen

rig
Sparerlaß des Eiſenbahnminiſters zurück wird aber vom
Präſidenten v Kroecher darauf aufmerkſam gemacht daß dieſer
Punkt jetzt nicht zur Debatte ſtehe Redner fordert ſodann
eine Beſſerſtellung der Lokomotivführer namentlich auch eine
Verkürzung ihrer Dienſtzeit ferner eine Erhöhung des Gehalts
der Lokomotivheizer

Abg Hausmann nl empfiehlt im Anſchluß an die holländi
Schnellzüge einen Schnellzugverkehr Osnabrück Löhneſchen

Hameln Hildesheim Halle Leipzig
Abg v Blankenburg Zimmerhanuſen konſ bringt Eiſenbahn

wünſche für die Provinz Poſen dor durch deren Berückſichtigung
das Deutſchthum im Oſten geſtärkt würde

Abg Dr Arendt freikonſ hält beſſere Eiſenbahnverbindungen
von Berlin nach dem Harz für nothwendig

Aba Gorke Centr unterſtützt die Eiſenbahnwünſche der
Schleſier

Abg Dr Crüger Bromberg Frſ Vp wünſcht daß die vor
maligen Stationsvorſteher 3 Klaſſe auf der Heſſiſchen Ludwigs
bahn ohne beſondere Prüfung zu Stationsaſſiſtenten gemacht
werden und empfiehlt eine Beſſerſtellung der Bahnmeiſter Das
Examen der Eiſenbahn Betriebsſekretäre für die Eiſenbahn
ſekretäre möge man nicht unnöthig erſchweren Das Gehalt der
Schaffner ſei bei den jetzigen Theuerungsverhältniſſen durch
aus unzulänglich zum wenigſten müßten die Theuerungs
zulagen dieſer Beamten erhöht werden

Miniſterialdirektor Wehrmann erwidert die früheren heſſiſchen
Bahnbeamten hätten im allgemeinen von der Umwandlung der
Ludwigsbahn Vortheil gehabt Die Stellung der Bahnmeiſter
ſei bereits weſentlich aufgebeſſert worden Für das Examen
der Betriebsſekretäre ſeien große Erleichterungen eingetreten
was auch die große Zahl der Beamten beweiſe die das
Examen beſtanden haben

Abg Kittler Thorn Frſ Vp wünſcht Verkehrsverbeſſerungen
zwiſchen Jnſterburg und Thorn

Abg Dr Sattler nl Jch habe mich zum Wort gemeldet
um gegen Herrn von Williſen zu ſprechen W neuliche Aus
führungen bei einem Theil der Civilanwärter lebhaften Unwillen
erregt haben Der Verein der Civilanwärter hat mich gebeten
dagegen Proteſt einzulegen Jch habe auch der Fiaftion des
Herrn v Williſen von meiner Abſicht T rm gemacht und
bedaure nur daß der Kollege nicht hier iſt Er hat kürzlich
geſagt Davon bin ich überzeugt wo die ſchwere Fauſt des
Feldwebels ſich auf den Tiſch der Schreiber legt da fliegt kein
Blatt zum Fenſter hinaus vollends nicht auf den Redaktions
tiſch revolutionärer Blätter Der Verein der Civilanwärter
erblickt darin den Vorwurf daß die Civilanwärter es ſind welcheſolche Blätter auf den Tiſch von Redaktionen ſozialdemokratiſcher
oder revolutionärer Zeitungen kegen Es iſt naturgemäß daß
ſie ſich dadurch verletzt fühlen und daß ſie Proteſt dagegen er
heben Sie erklären mit vollem Recht daß ſie in Bezug auf
Königs und Dienſttreue keineswegs hinter den Milttär
anwärtern zurückſtehen und ſie weiſen dieſe indirekte
Herabſetzung ihres Standes im Namen aller ihrer Ver
bandsmitglieder mit voller Entſchiedenheit zurück Beifall
Jch halte den Proteſt für berechtigt er iſt der Ausfluß
eines patriotiſchen Gefühls Jch bin aber auch der Ueber
zeugung daß Herr v Williſen keine Herabſetzung des
Standes der Civilanwärter beabſichtigt ſondern ſich nur im
Ausdruck vergriffen hat und ich gebe mich der Hoffnung hin
daß Herr v Williſen wenn er anweſend wäre meine Auffaſſung
beſtätigen würde Da ich nun einmal das Wort habe jeder
Menſch iſt ja der Verſuchung ausgeſetzt ſo möchte auch ich
einen Wunſch zum Ausdruck bringen ſchon damit man nicht
glaubt daß lediglich in Schleſien noch Wünſche zu erfüllen ſind
Jch bitte den Miniſter die Verkehrsverhältniſſe auf dem Bahn
hofe Leſum zu verbeſſern und ich hoffe die Kürze meiner Aus
führungen wird die Verwaltung veranlaſſen in ebenſo kurzer
Friſt Abhilfe zu ſchaffen Heiterkeit

Abg Eberhard konſ klagt über die Ueberfüllung der Schnell
züge von und nach Breslau

Abg Dr Lotichins nl bittet den Miniſter dafür zu ſorgen
daß der Winterfahrplan für die weſtrheiniſche Staatsbahnſtrecke
etwas beſſer geſtaltet werden möge Er bitte den Frühzug von
Wiesbaden nach Koblenz Köln der im Sommerfahrplan ent
halten ſei auch im Winter beizubehalten oder wenigſtens von
Rüdesheim aus einen beſonderen Zug einzuſtellen der von dort
etwa um 6 Uhr abgehe Ferner wünſcht Redner daß
der Miniſter dahin wirke daß die in den Kreiſen St Goars
hauſen und Diez im Bau begriffenen Kleinbahnen baldigſt fertig
geſtellt werden

Abg Metzger nl will in ſeinen Wünſchen ſehr beſcheiden
ſein Er bitte nur um einen Schnellzug vom Norden nach dem
Süden Schleswig Holſteins durch die ganze Provinz Am beſten
wäre ein Zug

Abg Reck konſ wünſcht beſſere Verbindungen für die Stadt
Lyck in Oſtpreußen die insbeſondere eines erleichterten Verkehrs
mit Berlin bedürfe

Abg van Vlenten Ctr bringt einzelne auch in einer beſon
deren Broſchüre veröffentlichte Wünſche auf Fahrplanver
änderungen im Jntereſſe von Bonn zur Sprache

Abg Werner Antiſ begründet ſeinen Antrag Die Berechti
gung der Beſchwerden der aus dem Supernumerariat hervor

egangenen Beamten des Abfertigungsdienſtes unterliege keinem
Zweifel Er wolle keinen Antrag auf Kommiſſionsberathung
ſeines Antrages ſtellen er hoffe daß das Haus ihn mit mög
lichſt großer Mehrheit annehmen werde

Miniſterialdirektor Wehrmann erwidert eine Gleichſtellung
der Beamten des Bureaudienſtes und der aus dem Super
numerariat hervorgegangenen Beamten des Abfertigungsdienſtes
ſei deshalb nicht angängig weil die Bureaubeamten eine für
höhere Stellen ausreichende Oualifikation bereits mitbrächten
We bei den ehrten des Abfertigungsdienſtes nicht in
Maße der Fall ſeiAbg Krawinkel ul wünſcht eine Vermehrung der Stations
vorſteherſtellen erſter Klaſſe

Abg Oeſer Hoſp der ſr Vksp tritt für eine Aufbeſſerung
der Bahnſteigſchaffner ein

Minlſter v Thielen Jch will nur auf einige Wünſche der
Vorredner im Laufe der Debatten der letzten Tage antworten
Was über die Stellenzulagen geſagt iſt trifft im großen
und ganzen zu man darf aber nicht vergeſſen daß in den
letzten 10 Jahren die Stellenzulagen um 116,9 Proz geſteigertſind ſie betragen jetzt über 2 Millionen Mart edr Vie
Beamten des Abfertigungsdienſtes deren Aufbeſſerung verlangt
iſt ſind oft Leute die froh ſind wenn ſie in der Eiſenbahn
verwaltung Unterkunft finden Es iſt mit den beſtehenden Vor
ſchriften über die Anſtellung der Civil und Militäranwärter



nicht vereinbar wenn wir jetzt dieſe Beamten in ein dauerndes
ältniß überführen würden Das iſt im mittleren

n überhaupt nicht möglich es iſt nur möglich im unteren
Dienſt und ſie müßten unbedingt erſt durch den unteren Dienſt
durchgehen Aber grauſam ſind wir gegen dieſe Leute nicht
wirklich nicht Keine Direktion wird einen ſonſt ordentlichen
Mann auf die Straße ſetzen

Abg Daub nl beſpricht die Neuorganiſation der Eiſenbahn
telegraphenverwaltung und ſtreift dabei die Erfahrungen die
bei dem Altenbekener Unfall gemacht ſind Die Mitſührung
transportabler Telegraphenapparate im Zuge ſei nicht praktiſch
denn es ſei einmal recht ſchwer die richtige Leitung herauszu
finden und ſodann könnten auch die nicht elektriſch vor

ebildeten Zugführer die Apparate nicht richtig einbauenRichtiger ſei es an den Vahnwärterbuden auf der Strecke
Telegraphenapparate oder Fernſprecher einzubauen die mit der
nächſſen Station dauernd in Verbindung ſtehen Durch die
Neuorganiſation werde hoffentlich auch eine ſchärfere Ueber
wachung der Blockwärter hinſichtlich der Handhabung der Block
apparate herbeigeführt werden Die Beamtenbeſoldungen be
trachteten ſeine Freunde im allgemeinen als abgeſchloſſen aber
durch die Neuorganiſation ſeien hier doch beſondere Verhältniſſe
geſchaffen namentlich würden erhöhte Anſprüche an die Bahn
meiſter geſtellt die künftig auch eine umfaſſendere Ausbildung
in der Elektrotechnik ſich aneignen müſſen Es ſei deshalb
i r liege im dienſtlichen Jntereſſe dieſe Beamtenklaſſe
aufzubeſſern

Abg Schmidt Warburg Ctr tritt für die Beſſerſtellung der
höheren Baunbeamten ein Das Haus habe bereits wiederholt
die Wünſche dieſer Beamten als berechtigt anerkannt die Re
S habe den Beſchlüſſen des Hauſes aber nicht entſprochen

ine kleine Beſſerſtellung ſei zwar eingetreten die Anſtellungs
verhältniſſe der Bauverwaltungsbeamten ſeien aber noch immer
äußerſt ungünſtig Der Titel Bauinſpektor ſei durchaus ver
kehrt man möge dieſen Beamten den Titel Regierungsbaumeiſter geben damit man ſie nicht für Subalternbeamte halte

h den Titel Baurath müßten die Baubeamten zu lange
warten

Miniſter v Thielen Jch hoffe daß es in nicht zu fernereit ermöglicht werden wird den Baubeamten einen Theil ihrer
iätarzeit anzurechnen Beifall Das erſcheint mir viel wich

tiger als die Titelfrage Sehr richtig Ueber den Titel Bau
inſpektor iſt ſchon viel geredet worden ich habe heute gehört
daß im kommunalen Dienſt die Baumeiſter jetzt Bauinſpektoren
genannt werden auch unter den ſtaatlichen Baumeiſtern ſollen
viele nach dem Titel Bauinſpektor ſtreben Heiterkeit Nicht
alle Titel ſind ſchön ich habe z B auch den Titel Erſter
Staatsanwalt nie ſchön finden können Jedenfalls meine ich
Wenn die Gehaltsfrage der Baubeamten befriedigend gelöſt
wagte n S n die Titelfrage daneben nur eine neben
ächliche Rolle ſpielen
Hierauf unterbricht das Haus auf des Präſi

denten von Kröcher die g abends /48 Uhr
Schlu r

Abend Sitzung
Die Sitzung wird 5 Uhr eröffnet
Abg Schaffner natl wünſcht Aufbeſſerung der Stationsvor

ſteher 1 und 2 Klaſſe
Abg Marx Ctr Ueberall ſehen wir Arbeitstheilung und

Ausbildung von Spezialiſten nur auf dem Gebiet der Tele
graphenverwaltung ſcheint die königl Regierung anderer Anſicht
zu ſein daß das Telegraphiren nebenbei beſorgt werden könnte
daß Leute die andere Stellungen haben nebenbei telegraphiren
könnten Daneben geht eine Ueberſchätzung der mechaniſchen
Einrichtungen einher die doch leicht verſagen können Redner
wünſcht ſodann ſchnellere Beförderung der Telegraphiſten zu
Stationsaſſiſtenten da die Telegraphiſten ſehr leicht invalide
würden Die Beförderung ſei vielfach vom Wohlwollen der
Stationsvorſteher abhängig eine gueeäg Regelung der
Frage müſſe man vermiſſen Endlich ſollte doch eine andere
Regelung des Nachtdienſtes eintreten Wenn ein Mann eine
Woche lang Nachtdienſt gemacht ſo kann man in der letzten Zeit
ihm die nöthige Friſche nicht mehr zutrauen die im Jntereſſe
des Publikums nothwendig iſt

Miniſter v Thielen Herr Marx hat ſoeben die Behauptun
aufgeſtellt daß die Beförderung von Beamten lediglich na
Gunſt erfolge Jch kann Herrn Maryx die Berechtigung eines
ſolchen Urtheils auch nicht als Abgeordneter zuerkennen und weiſe
das mit aller Entſchiedenheit zurück Beifall Beweiſe hat
Herr Marx nicht dafür erbracht Er hat ſich nicht einmal die
Kenntniß verſchafft welche Anforderungen an die Beamten des
äußeren Dienſtes geſtellt werden Die Direktionen ſind an
gewieſen ſich Klarheit zu verſchaffen bezüglich jedes Beamten
ob er dieſen Anforderungen entſpricht und nur die die dieſen
Anforderungen entſprechen ſind zu einer formloſen Prüfung
zugelaſſen worden Was den Nachtdienſt betrifft ſo haben wir
uns unter dem Beirath unſerer Aerzte zu dem beſtehenden
Syſtem entſchloſſen da ſich die menſchliche Natur viel leichter
daran gewöhnt als an einen täglichen Wechſel zwiſchen Tag
und Nachtdienſt Beifall

Abg Funck frſ Vp führt Beſchwerde darüber daß der
internationale Schnellzug BerlinHalle Frankfurt Baſel auf der
Strecke Berlin Halle Perſonenzugsgeſchwindigkeit habe und auf
dieſem kurzen Wege ſechsmal halte Dies ſei eines inter
nationalen Schnellzugs nicht würdig

Abg Schmitz Düſſeldorf Ctr bemängelt die Beftimmung
daß wenigſtens im Weſten ein verhältnißmäßig großer Prozent
ſatz von jungen Leuten im Alter von 15 20 Jahren als Rotten
arbeiter verwendet werden ſollen alſo ſolche die gerade für die
landwirthſchaftlichen Arbeiten geſchult werden müßten Der
Herr Miniſter möge nur ältere Leute als Rottenarbeiter be
ſchäftigen laſſen oder wenigſtens ſolche die ſchon ihrer Militär
pflicht genügt haben

Abg Sittart Ctr wünſcht Wagen III Klaſſe mit einer
größeren Zahl Nichtraucher Coupés

Miniſter v Thielen Ueber die Vermehrung der Nichtraucher
Abtheile in der III Klaffe tritt mir heute zum erſten male eine
Beſchwerde entgegen Was die Beſchäftigung von Rottenarbeitern
angeht ſo ſind wir im großen und ganzen gern bereit uns
nach den örtlichen Verhältniſſen und namentlich nach den ört
lichen Bedürfniſſen der Landwirthſchaft zu richten

Abg Gleim nl wünſcht Verkehrsverbeſſerungen auf der

Strecke Berlin Kaſſel deAbg Dr Wiemer frſ Vp bittet die älteren Gehilfen des
mittieren Arbeitsdienſtes gegen monatliche Entſchädigung zu be
ſchäftigen Die Verfügnng nach welcher die panren o Wre
käuferlnnen ihren Dienſt ſchon in der Frühe gegen 5 Uhr
morgens aufſuchen müßten möge der Herr Miniſter mit Rück
ſicht auf die hligingen denen die Beamtinnen in ſo früher
Stunde ausgeſetzt ſeſen abändern

Abgg Dr Hanptmann Ctr Hirt und Gamp fk bringen
Wünſche lokaler Natur zum Ausdruck

Abg Pleß Ctr verwendet ſich für Erhöhung des Wohnungs
geldzuſchuſſes Beamte mit einem Einkonimen von 2000 1800
1500 und weniger Mark müßten einen erheblichen Theil des
ſelben aufwenden um eine anſtändige Wohnung zu bekommen

Abg v Köbichen ſpricht für den Antrag Wernerx den der
Herr Miniſter nochmals einer Erwägung unterziehen möge
damit die Ungleichheiten in der Gehallsbemeſſung deren Be
feitigung dieſer Antrag anſtrebe nunmehr beſeitigt würden

Abg Stupp Etr wünſcht beſſere Verbindungen zwiſchen
Neuß und Düren
Am Werner Autiſemit empfiehlt nochmals ſeinen Antrag zur

Die Beſprechung wird geſchloſſen
u iner perſönlichen Bemerkung erklärt der Abg Marx vom

Diniſter in einigen Punkten mißverſänden zu ſein

Hierauf genehmigt das Haus die Titel 1 bis 3 der dauernden
Ausgaben Der Antrag Werner ßer an die Budgetkommiſſion

Nächſte Sitzung Dienstag 11 Uhr Reſt der Tagesordnung
Schluß 10 Uhr

vvwwweewwwanaooesswowwwsAusland
Die Wahlrechtskämpfe in Belgien

Straßenkämpfe in dem Umfange wie ſie namentlich der Freitag
gebracht hatte haben ſich geſtern nicht abgeſpielt An
ſcheinend iſt es den Sozialiſtenführern gelungen im großen und
ganzen die von ihnen geführten Maſſen von Konflikten mit der
Polizei und dem Militär zurückzuhalten Die Sozialiſtenführer
predigen in einem fort daß der allgemeine Ausſtand die einzige
Waffe ſei die zugleich legal wirklichen Erfolg verheiße Gewalt
thaten aber vermieden werden müßten Sie gehen bei dieſem
Bemühen von der wohl berechtigten Hoffnung aus die ihnen
im Kampf um das allgemeine Wahlrecht unentbehrliche
Bundesgenoſſen im liberalen Lager die ſich durch
die Gewaltſcenen vor den Kopf geſtoßen fühlen von neuem für
die gemeinſame Sache zu gewinnen

J h geſtern der Ausſtand allgemein in den
Kohlengruben lasfabriken und Hüttenwerken im Baſſin du
Centre einſchließlich derjenigen von Mariemont und Bascoup
faktiſch geworden ebenſo in dem Baſſin Seraing in den Kohlen
gruben von Vieille Mariehaye bei Seraing von Bon Buveur
und von Concorde bei Jemappes von Gérard Cloſe und von
Petite Bachure bei Herſtal und in den Gießereien Kettin zu
Scleſſin Jn den meiſten Brüſſeler Spinnereien ruht
gleichfalls die Arbeit Die Zahl der Ausſtändigen in Mons
wird auf etwa 18,000 geſchätzt Ferner iſt in den meiſten
Kohlengruben des Baſſins von Charleroi der Ausſtand erklärt
worden von 40,000 Arbeitern haben über 15,000 die Arbeit
niedergelegt Jn Gent wollen ſich am heutigen Dienstag 25,000
Arbeiter der Streikdemonſtration zu Gunſten des allgemeinen

Wahlrechts anſchließen
Jn den Straßen von Brüſſel in der Nähe des Volkshauſes

kam es im Laufe des Sonntag Abend zu Zuſammenſtößen mit der
Polizei bei denen 5 Perſonen verwundet wurden dar
unter eine tödtlich 16 Verhaftungen wurden vorgenommen
In Charleroi wurde in die Räume der katholiſchen Ver

einigung in Thimeon Sonntag nacht eine Bombe geworfen
Die Exploſion richtete bedeutenden Schaden an Zwiſchen
Courcelles und Trazegnies wurde ein Telegraphenpfoſten

ne u r r e Kit en Felege och wurde
er entfernt bevor ein Unfall entſtanden war Die Telegraphendrähte ſind durchſchnitten grovven

Das Blatt Flandre Liberale veröffentlicht wie es ſagt eine
aus guter Quelle kommende Nachricht die aber augenſe einlichder Beſtätigung bedarf daß nämlich der König dem Meiſtern
aufgetragen habe einen Geſetzentwurf betreffend Ver
faſſungsreviſion in Erwägung zu ziehen um das
Land zu beruhigen

Die Friedensverhandlungen
Chamberl ain iſt jetzt ein viel beſchäftigter Mann eine

Konferenz löſt die andere ab So weilte Chamberlain wieder
am Sonntag zwei Stunden bei König Eduard in Audienz

Ueber den Stand der Friedensverhandlungen liegen nur ſehr
unſichere Meldungen vor Jm engliſchen Unterhauſe erklärte
Balfour eine Botſchaft von den Burenführern ſei der Regierung
durch Kitchener am Sonnabend mitgetheilt worden es ſei eine
Antwort auf dieſe Botſchaft geſandt worden Die Regierung er
warte weitere Mittheilungen Wie Reuter vernimmt enthält
die von den Burenführern dem General Kitchener gemachte
Mittheilung die letzterer an die britiſche Regierung weiter
gegeben hat wenig mehr als die Bitte man möge ihnen
geſtatten den Telegraphen zu benutzen zur Befragung
Krüger s und der Burendelegirten in Europa in Betreff der ſ

Grundlagen eines Abkommens das man vorzuſchlagen be
abſichtigt Bisher ſind als Ergebniß der Klerksdorper Konferenz
der britiſchen Regierung keine umfaſſenden oder abſchließenden
Vorſchläge geinocht worden Demgegenüber wird der Frkf
Ztg aus London gemeldet daß alle Friedenshoffnungen
offenbar geſcheitert ſeien
Jnzwiſchen nehmen die Kämpfe ihren Fortgang Eine

Depeſche Kitchener s vom 18 April meldet aus Prätorig
Oberſt Colenbrander griff am 8 April Beyer s Lager an
Oberſt Murray wurde dabei ſchwer verwundet Leutnant
Lincoln getödtet ein Leutnant und fünf Mann verwundet
Der Verluſt des Feindes an Todten Verwundeten und Ge
fangenen betrug 106 Mann Die Streitmacht des Oberſten
Terman wurde in der Nähe von Bulfontein von einer numeriſch
ſtärkeren feindlichen Macht angegriffen ein Offizier zwei
Mann ſind gefallen vierzehn Mann wurden verwundet und ein

Theil einer Patrouille gefangen Jn WeſtTransvaal in der
Nähe von Rooiwal griff der Feind am 11 April den Oberſten
Kekewich an Es entſpann ſich ein heißer Kampf der Feind
wurde zurückgeworfen und ließ 44 Todte darunter den
Kommandanten Potgieter auf dem Schlachtfelde 34 Ver
wundete und 20 Unverwundete wurden gefangen Der Verluſt
der Engländer war 1 Offizier und 5 Mann todt 52 Ver
wundete Bei der Verfolgung erbeutete Oberſt Kekewich zwei
Kanonen und ein Maſchinengeſchütz So wie Kitchener hier
die Dinge ſchildert haben ſie ſich das läßt die Faſſung ſeines
Telegramms erkennen keinesfalls zugetragen So ſtehen
s B die Verluſte der Engländer wie er ſie angiebt in keinem
Verhältniß zu denen die er den Buren zuſchreibt Selbſtver
ſtändlich hat Kitchener gerade jetzt wo die Friedensverhand
lungen im Gange ſind doppelten Anlaß ſchönzufärben

a

900 Millionen Mark Defizit
Wie ſehr der ſüdafrikaniſche Krieg Englands Finanzen zurück

gebracht hat zeigt das geſtern vom Schaßzkanzler Hicks Beach
vorgelegte Budget Das Budget ſchätzt das Defizit dieſes Jahres
auf 45,500,000 Pfund Sterling Es wird beantragt das Defizit
zu decken durch Suspendirung der Schuldentilgung Erhöhung
der Einkommenſteuer um 1 Penny auf das Pfund Sterling
Erhöhung der Stempelabgaben auf Checks Coupons und Sicht
wechſel auf zwei Pence Erhebung eines Zolles von drei Pence
per Centner Korn und fünf Pence per Centner feines und R
grobes Mehl Aufnahme einer Anleihe von 32,000,000 Pfund

in und durch Ausgabe von Schatzwechſeln in gewiſſer
Höhe

China
Die Times meldet aus Peking den 13 April Die Be

fehlshaber der verbündeten Truppen kamen geſtern überein die
vorläufige Regierung in Tientſin aufrecht zu
erhalten entweder bis zur Schleifung der Forts wie in der
Zuſammenkunft der Befehlshaber am 6 April 1901 beſchloſſen
war oder bis zum 1 Juli die Regierung ſoll aber auf keinen
Fall früher aufgelöſt werden als vier Wochen nach Annahme
gewiſſer Bedingungen durch die chineſiſche Regierung Zu dieſen
Bedingungen gehören auch die folgenden Die chineſiſche Regie
rung muß ſich verpflichten die Forts nicht wieder aufzurichten
auch keine neuen Forts zwiſchen Peking Taku und Schanhaikwan

zu bauen Die chineſiſche Polizeitruppe in der Stadt darf nicht
mehr als 2500 Mann betragen und chineſiſche Truppen dürfen
ſich der Stadt nicht auf weniger als 30 kw nähern Die
Eiſenbahn Peking Schanhaikwan ſoll an die chineſiſche Regie
rung erſt zurückgegeben werden wenn die Befehlshaber der
verbündeten Truppen ihre Zuſtimmung ertheilt haben

Nuſiland
Jn Warſcha u wird demnächſt eine öſterreichiſch

ungariſche Jnduſtrie Ausſtellung veranſtaltet werden
Engliſche Kapitaliſten beabſichtigen gleichfalls in Warſchau

eine große Schlächterei für die Ausfuhr von Schweinefleiſch
nach England zu errichten

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die Jene einer allgemeinen deutſchen Architekten Konkurrenz für das in Wiesbaden zu

errichtende auf 800,000 M veranſchlagte Landeshaus hat der
Kommunallandtag angeordnet

Die archäologiſche Kommiſſion in Athen hat die
Wiederherſtellung des Exechtheion beſchloſſen von dem
noch ſämmtliche Stücke vorhanden ſind
e e

Gerichtsverhandlungen
Eiſenach 12 April Ueber einen Fall der für die Preſſe

von grundſätzlicher Bedeutung iſt hat die Strafkammer hier
entſchieden Die hieſige Tagespoſt erhielt im Sommer 1900
aus einem Dorfe der Umgegend eine Poſtkarte mit einer
Notiz die ſich ſpäter als un wahr herausſtellte Der Urheber
wurde ermittelt und wegen Urkundenfälſchung angeklagt
Das Landgericht erblickte indeſſen in der Poſtkarte keine Urkunde
weil dieſe nur eine t an die Zeitung enthalten habe
und ſprach den Angeklagten frei Auf Reviſion des Staats
anwalts hielt das Reichsgericht das Urtheil wegen Nicht
anwendung des s 267 Str B für rechtsirrthümlich und
wies die Sache an die Strafkammer zurück Jn der erneuten
Verhandlung wurde der Angeklagte jetzt wegen Urkunden
fälſchung zu drei Tagen Gefängniß verurtheilt

Provinzialnachrichten
f Merſeburg 14 April Bau der Schießſtände und

der Kaſerne Mit dem Bau der bei dem Dorfe Meuſchau
anzulegenden Militär Schießſtände für das hierher in Garniſon
kommende Bataillon Jnfanterie iſt nunmehr begonnen worden
und demnächſt wird auch der Bau der Kaſerne in Angriff ge
nommen werden

Wethau 13 April Leichenfund Heute morgen fand
man in der Nähe der Wethau Brücke die Leiche des von hier
ſtammenden Geſchäftsagenten Dix Neben der Leiche ſtand
deſſen Laterne er lag auf dem Rücken Blut war aus Mund
Naſe und Ohren hervorgequollen Ob ein Verbrechen oder
Unglücksfall vorliegt läßt ſich noch nicht angeben Dix war
am Sonnabend abend bis gegen 11 Uhr im Deutſchen Hauſe
in Wethau geweſen und hatte dann ſeinen Heimweg an
getreten

Weißenfels 14 April Arbeiter Wohnhaus Ge
noſſen ſchaft Fahne Auch hier hat ſich eine Gruppe

ger welche die Erbauung von kleineren Wohnungen ins
eſondere von Arbeiterwohnungen fördern will Es ſind dazu

Bauplätze in der Selauer Straße auserſehen Dem Milltär
verein Ehemalige Sachſen iſt vom Kaiſer die Genehmigungzur Führun einer Fahne ertheilt worden Der Kaiſer hat
eigenhändig Aenderungen an der Fahnenſkizze vorgenommen und
Angaben über die zu wählende Farbe der Fahne und über die
Fahnenbänder gemacht

T Freyburg 13 April en verregur g Saaten
ſtand Eine erhebliche Verletzung am rechten Auge zog ſich
der königl Förſter G in Pödeliſt a zu daß beim Reinigen
eines mit einer Kugel geladenen Teſchins der Schuß losging
Er mußte ſich in ärztliche Behandlung begeben Der Saaten
tand iſt in unſerer Gegend ein vorzüglicher ein beſonders

gutes Ausſehen zeigt der Roggen der dicht beſtockt und nirgends
ausgewintert iſt das gleiche läßt ſich auch vom Weizen ſagen
Ein ebenſo erfreuliches Ausſehen zeigen die Kleefelder und
überaus reich iſt auch der Anſatz der Obſtbäume

Teutſchenthal 14 April Den Zug verpaßt Das
Muſterungsgeſchäft mußte dieſer Tage hier ausfallen weil
der Stabsarzt nicht erſchienen war Nach einer aus Torgau
eingetroffenen Depeſche hatte er dort den Zug verpaßt Die
Mi n von hier und Umgegend müſſen nun nochmals
am 22 d M nach Eisleben zur Vorſtellung
S Bitterfeld 14 April Der Kreis nhielt Kirer hier ſeinen diesjährigen Frühjahrs Abgeordnetentag

ab Von den 55 zum Verbande gporigen Vereinen mit 3544
Mitgliedern waren 53 vertreten Von den Mitgliedern haben
877 Feldzüge mitgemacht 54 Veteranen beziehen Kriegsinvaliden
penſion Die zur Unterſtützungskaſſe gehörenden Vereine haben
ſeit dem Beſtehen des Verbandes 1893 im ganzen 2858 M
Unterſtützungen erhalten Die Sammlungen für dos Kyffhäuſer
Denkmal haben über 2500 M ergeben An der Sterbekaſſe des
Deutſchen Kriegerbundes haben ſich bis jetzt nur 10 Vereine
mit 219 Mitgliedern und 59,900 M Verſicherungskapital be

e Der Herbſtabgeordnetentag ſoll im September in
tumsdorf abgehalten werden Ein gemeinſames Eſſen Konzert

unſerer Militärmuſikſchule und Vorführungen patriotiſchen Jn
halts bildeten den Schluß des Abgeordnetentages

Schönebeck 13 April Meſſerſtecherei Bauern
fänger Am Sonnabend Abend wurde der Ziegelmeiſter der
Buſchziegelei von einem hier wohnenden Arbeiter mit dem
Meſſer durch die Backe und durch die Hand geſtochen Die
Verletzungen ſind ſehr ſchwer Bauernfänger haben am
Sonnabend Abend gegen 9 Uhr einen hieſigen jungen Mann J
einen Schriftſetzer an der Centralhalle gründlich ausgeplündert
worauf ſie verdufteten

ZT Mühlberg a 14 April Schiffbruch Gewitter
Totalhavarie erlitt geſtern der der Firma Paul Krauſe in
Pretzſch gehörige mit 13,000 Etr böhmiſcher Kohle befrachtete
Kahn An der berüchtigten Stelle der Elbe bei Plotha hatte
das große Fahrzeug wie früher ſchon unzählige andere Schiffe
angeeckt und ſich ſodann im Kreiſe gedreht bis es einige hundert
Meter von der Unfallſtelle mitten durchbrach und ſchnell in
den Fluthen verſchwand Die Schiffer waren nur imſtaude
einiges von ihren Habſeligkeiten Vetten 2c zu retten Die
Ladung wird nach und nach vom Strome fortgeriſſen Es
dürfte Wochen dauern r das Wrack aus dem Strome entfernt
werden kann Das Fahrzeug iſt verſichert Mehrere Ge
witter gingen geſtern abend den 7 bis 10 Uhr bei 15 Gr

in hieſiger Gegend nieder Beſonders ſchwer dürfte es
auf dem jenſeitigen Elbufer und im angrenzenden Sachſen ges
troffen haben Auch ſoll dort ein Schloßenwetter nieder
gegangen ſein

b Raguhn 13 April Ein un ſittlicher Angriff wurde
geſtern vormittag unweit vom Schloß Libehna an der ſechzehn
jährigen Tochter Elſa der Böttchermeiſterswittwe Schmidt in
Jeßnitz verübt Ein gut gekleideter fremder Mann redete das
Mädchen in harmloſer Weiſe an indem er ſich nach dem Wege
nach Deſſau erkundigte doch plötzlich machte er auf die Ahnungs
loſe einen Angriff und warf ſeinem Opfer einen Stein vor die
Bruſt Jhren Hilferuf vernahmen ein auf dem Felde pflügender
Landwirth aus Bobbau ſowie ein des Weges kommender Ge
r Der Fremde wurde von den beiden Männern
Karge bat en leider ließen ihn dieſe aber wieder laufen denn der
andmann wollte ſeine Pferde nicht allein laſſen und der
Reiſende konnte es ohne andere Unterſtützung nicht wagen den
ihm an Körperkraft überlegenen Verbrecher mit nach der Stadt
zu bringen

re e e



Ueber das verheerende Unwetter
das in der Nacht vom Sonntag zum Montag über Berlin
und Umgegend wüthete bringen wir heute in Ergänzung unſerer
geſtrigen telegraphiſchen Nachricht folgende Einzelheiten die die
furchtbare Gewalt der entſeſſelten Elemente bekunden Die
Feuerwehr mußte in vielen Fällen die Bewohner der Keller
wohnungen in Sicherheit bringen darunter in der Wiege auf
dem Waſſer ſchwimmende Kinder Jn manchen Straßen
wurden ſämmtliche Keller überſchwemmt Die Straßen ſtanden
theilweiſe mehr als fußhoch unter Waſſer tiefer gelegene zeigten
einen Waſſerſtand von einem Meter Jn vielen Geſchäften
wurden die Schaufenſter von den Waſſermaſſen eingedrückt
Uußer den bereits gemeldeten mußten noch eine Anzahl Häuſer
geräumt und geſtützt werden weil ſie einzuſtürzen drohten Jn
der Gerichtsſtraße wo zwei Häuſer eingeſtürzt ſind erſchien
geſtern mittag Oberbürgermeiſter Kirſchner um die Unglücks
ſtätte zu beſichtigen

Die geſammte Feuerwehr d h 19 Löſchzüge mit mehr als
60 Fahrzeugen war während der Zeit von früh 3 bis um 10 Uhr
in beſtändiger Thätigkeit und leiſtete gleichzeitig in einigen
hundert Fällen Hilfe Nichtbeſſer war es in Rixdorf Schöne
berg Charlottenburg und den übrigen Vororten zugegangen
Klein Meerane drohte unterſpült zu werden und war dem

Einſturz nahe Jm Geheimen Militärkabinett und im Schau
ſpielhauſe ſtand das Waſſer noch um 8 Uhr fußhoch in den
Kellern Die Gullys konnten das Waſſer nicht aufnehmen und
alle Nothausläſſe der Kanaliſation mußten geöffnet werden
Am ſchwerſten betroffen ſind die Kellerbewohner und die Jn
haber von Kellerwerkſtätten Die Feuerwehr hat einen ſolchen
Tag noch nicht erlebt Am Halliſchen Thor brach die Achſe der
Dampfſpritze 11 ſämmtliche Pferde waren ſchließlich gänzlich
ausgepumpt und den Offizieren und Mannſchaften erging es
nicht viel beſſer Alle waren von den Ueberanſtrengungen
erſchöpft bis auf die Knochen durchnäßt die Stiefel über
ſchwemmt und der Magen leer Jn dieſer Verfaſſung jagte
alles von einem Ueberſchwemmungsort zum anderen und von
einer Brandſtelle zur anderen An eine Pauſe konnte nicht ge
dacht werden

Da die Straßenbahn nicht verkehrte vermittelten Möbel
wagen und andere Wagen den Verkehr in den Straßen
Jn der Kunſtausſtellung mußte die anweſende Wache
zuſammen mit dem Perſonal viele Gemälde in Sicherheitßbringen

Jm Norden und Südweſten der Stadt und darüber
hinaus war das Unwetter am ſchlimmſten Jn der ganzen
langen Zeit von 3 bis 8 Uhr blieb das Gewitter gleichſam ſtehen
Jm Norden wurde der Eiſenbahndamm der Ringbahn an der
Lynarſtraße von den Fluthen ſtark beſchädigt Am Enckeplatz

urden zwei Frauen die von dem eindringenden Waſſer in
ihren Betten überraſcht worden waren aus dem Keller
geholt Der Blitz iſt mehrfach in die Blitzleiter der elektriſchen
Leitungen für die Straßenbahn gefahren auch haben die Fern
ſprechleitungen in einzelnen Fällen durch Blitzſchlag gelitten
Die Spree und der Landwehrkanal zeigen Hochwaſſer Jn
Charlottenburg war an einzelnen Stellen das Waſſer in die
Untergrundbahn eingedrungen

Wie hemmend das Unwetter beſonders auf den Stadtverkehr
eingewirkt hat geht aus folgenden Einzelheiten hervor die
zeigen wie die Noth erfinderiſch macht An der Eiſenbahn
brücke Bellevnue und auderen Ring und Vorortbahnhöfen
organiſirten Gelegenheitsarbeiter die ſich in jener Gegend auf
zuhalten pflegen heute morgen als der Verkehr begann raſch
einen Tragedienſt deſſen ſich namentlich die Frauenwelt
bediente um nach dem Bahnhofe zu gelangen Von jungen
Damen wurden für dieſe Dienſtleiſtung 5 Pf verlangt ältere
mußten 10 Pf bezahlen Vor den Häuſern Jnvalidenſtraße 129
bis 132 ſenkten ſich in Abſtänden die Bürgerſteige ſo daß
mannstiefe Löcher entſtanden an denen die Polizei Warnungs
zeichen anbringen mußte Zwiſchen dem Bahnhof Friedrich
ſtraße und der Weidendammer Brücke ſtand das Waſſer zeit
weilig ſo hoch daß kaum das Fuhrwerk durchkommen konnte
Am Monbijouplatz verhinderte die Fluth jeden Straßenbahn
verkehr Am Brandenburger Thor wurden die Arbeiten für
die unterirdiſche Stromzuführung der Straßenbahn in erheb
lichem Umfange zerſtört

Jn dem einen in der Gerichtsſtraße eingeſtürzten Hauſe ſiehe
geſtrige Telegramme ſanken die betagten Schmied Jbenthal ſchen
Eheleute mit den Trümmern in das Erdgeſchoß hinab Sie
ſtanden ſo daß die Leute noch gerade athmen konnten und dem
Tode entgingen Lente aus den Vorderhäuſern retteten
ſich mit Hilfe der Feuerwehr Der Verkehr auf dem Nordring
mußte infolge Zerſtörung des Bahndammes eingeſtellt werden
Großen Schaden richtete das Waſſer am Poſtamt in her
Oranienſtraße an indem es die unterirdiſche Telephonbettung
ſprengte Am Lehrter Bahnhof ſchwammen ſämmtliche
Poſtſtücke Die Panke ſchwoll ſo ſtark an daß ſie auf ver
ſchiedenen Grundſtücken Schaden aurichtete und Bewohner von
allem Verkehr abſchnitt Die Schutzmänner die in den Morgen
ſtunden Dienſt hatten mußten gegen 9 Uhr die Wachen auf
fuchen um die Kleidung zu wechſeln Das Militär mußte zu
Hilfeleiſtungen vielfach herangezogen werden

Aber auch der Fernverkehr war verſchiedentlich unter
brochen Gewaltige Störungen wurden wie wir geſtern ſchon
meldeten durch Unterſpülungen von Bahnſtrecken verurſacht
So wurde Fern und Vorortverkehr nach dem Stettiner
Bahnhof völlig geſtört Durch einen Erdſturz im Humboldt
hain unterſpülten die Waſſermaſſen die Böſchung in einer Länge
von etwa 50 und einer Tiefe von über 10 Metern Kurz nach
dem der von dem Stettiner Bahnhof um 6 Uhr 10 Minuten
abgelaſſene Vororts Arbeiterzug der Stadtbahn die Stelle
paſſirt ſtürzte unter donnerähnlichem Getöſe die Böſchung
zuſammen der Bahnkörper konnte um Mittag noch nicht wieder
frei gemacht werden Daß der Blitz in einen fahrenden
Zug der Ringbahn einſchlug und Zugführer und Maſchiniſten
verletzte berichteten wir bereits Der Führer hatte die Geiſtes
gegenwart den Zug bis Geſundbrunnen zu führen Dort
wurden beide Verunglückte ins Krankenhaus gebracht

Es war ein Unwetter wie es die jetzigen Bewohner der
Reichshauptſtadt noch nicht erlebt haben Nach 3 Uhr brach
das Gewitter los und währte über 4 Stunden Und von
von 2 Uhr morgens bis 9 Uhr regnete es unaufhörlich Ein
furchtbarer Morgen Folgende amtliche Bekanntmachung liegt
bis jetzt vor Die Eiſenbahndirektion Berlin theilt mit
Durch Dammrutſchungen infolge wolkenbruchartigen Regens ſind
die Gleiſe des Nordringes zwiſchen Weißenſee und Beuſſel
ſtraße für Perſonen und Güterverkehr vorausſichtlich 24
Stunden geſperrt ebenſo die Gleife zwiſchen Stettiner Bahnhof
und Geſundbrunnen für die Richtung Bernau Stettin und

Oraulenburg Stralſund Der Verkehr nach dieſen letzteren
Strecken wird vom Bahnhof Geſundbrunnen ab aufrecht
erhalten

Auch in verſchiedenen Theilen Württember wieaus e gemeldet 3 am Sonntag n ne

Letzte Telegramme
Hamburg 15 April Bei dem geſtrigen Liebesmahl des oſt

aſiatiſchen Vereins hielt Prinz Heinrich eine Rede
worin er ſagte Seit der Rückkehr aus Amerika ſei dies die
erſte willkommene Gelegenheit einen Rückblick auf jene Tage zu
werfen Er habe dort nicht allein was man jenſeits
des Atlantiſchen Oceans Dollarshunting nenunt gefunden
ſondern eine Nation die beſtrebt iſt mit voller Energie ſich in
den Beſitz reiner idealer Güter zu ſetzen Das dortige
Familienleben iſt geiſtig angeregt und angenehm wie es beſſer
bei uns nicht zu denken iſt Wo nicht vorhanden wird es mit
allen Faſern erſtrebt Er kann nur mit dankbarem Herzen an
jene Tage zurückdenken wo er der Gaſt der großen Nation
war

Berlin 15 April Die National Ztg erfährt infolge von
Klagen der Bauhandwerker habe der Eiſenbahn
miniſter bezüglich Ausſchreibung und Vergebung von kleinen
Wohnungsbauten die Eiſenbahndirektionen angewieſen nach
Möglichkeit dafür zu ſorgen daß Gewähr für Mitbewerbung
mehrerer Handwerker gegeben werde

Koburg 15 April Zwei Automobilfahrer funachmittag mit einem Automobil den ieien en
Lichtenfels herab Die Bremſe verſagte Das Gefährt
Die r W e zerſchellte Einer der Jnſaſſen
vurde infolge eines Schädelbru v u andeſchwer verieyt ches getödtet der andere

Koburg 15 April Auf der Lichtenfelſer Strecke wurde ei
Rangirer der ſeinen von dem Schne erf nRettung nachſtürzte getödtet hnellzuge erfahten Rinde r

London 15 April Das Unterhaus nahm nach längerer
Debatte in der die Liberalen gegen den Kornzoll die Konfer
vativen dafür ſprachen mit 254 gegen 135 Stimmen den Vor
ſchlag des Budgets betreffend den Körner und Mehlzoll
an Die Debatte über die übrigen Vorſchläge wurde anf
Dienstag vertagt Während Hicks Beach ſprach wurde
Chamberlain ein Telegramm übergeben das ſich wie man
Grund hat anzunehmen auf Friedensverhandlungen bezog

Tieutſin 14 April Aus Tſcheispao wird berichtet 1000 Mann
von der Truppe des Generals Maa ſeien auf einer Expedition
nach Tſchaojang unter Mitnahme von Munition und Geldern
deſertirt und hätten ſich den Aufſtändiſchen an
geſchloſſen

nieder Blitzſchlage und e uſe r gilterheblichen Schabeu an Negengüſſe richteten thellweſſe nicht un

2 Ziehung der 4 Klaſſe 206 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 14 April 1902 vormittags

Nur die Gewinne über 232 Mk ſind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr
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8397 22102 210 741 1060 88 23115 217 305 550 728 843 64 944 24145
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40131 68 210 13000 351 500 71 533 648 716 886 41020 99 164 219 35
361 85 407 1000 74 529 36 37 787 91 845 990 42045 301 24 504 53 713 3000
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82028 3000 250 413 21 583 603 790 849 915 8301 51 175 298 388 92 421
850 68 635 88 790 500 917 84389 593 696 860 97 927 87 85075 83 165
264 457 507 615 768 80 858 908 26 99 86026 187 280 392 1000 413 628 47
745 49 937 83 87128 259 158 517 78 929 45 53 88049 57 63 152 97 397
701 22 818 22 30 850 839041 89 124 71 638 3000 66 15000 813 22 61 962

80074 179 236 827 457 86 1000 89 536 649 91003 10 500 187 244 396
49 587 606 22 3000 745 92087 361 574 898 93003 360 414 520 90 619
3000 944 94053 215 74 1000 306 87 443 500 48 67 654 62 3000 96 789
1 83 939 94 95127 44 284 418 20 684 769 90 909 96012 147 78

236 482 94 652 70610000 76 85 843 923 97116 85 397 859 971 98002 500
10 3000 120 205 44 553 73 99039 407 80 573 622 706 55 903 68

100083 180 482 563 613 44 863 90 990 95 101273 1000 468 69 546 614
89 771 802 23 953 102072 105 51 500 76 275 500 577 621 52 83 762 77
930 103102 325 95 509 647 828 104383 645 73 900 21 105134 137 79
345 415 90 624 68 79 966 106140 532 50 68 82 83 603 743 46 97 107054
118 62 89 296 440 82 520 604 3000 6 83 500 727 57 108037 60 120 267
486 524 97 668 737 40 90 109068 244 68 520 614 500 99 884

110044 64 155 259 579 667 965 11 1109 294 485 569 855 995 112067
110 444 514 808 66 943 61 113037 155 1000 75 239 3091 526 605 810 79
314019 500 226 355 62 563 75 646 8906 115000 20 49 116 58 280 382 507

2 Ziehung der 4 Klaſſe 206 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 14 April 1902 nachmittags

Kur die Gewinne über 232 Mk ſind den betreſſenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr
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937 66 223088 116 231 369 78 224032 100 56 509 644 87 997

Jm Gewinnrade verblieben 1 Gewinn zu 500 000 Mk 2 zu 200 000 M
2 zu 150 900 Mk 2 zu 100 000 Mk 2 zu 75 000 Mk 2 zu 50 600 Mk 10 zu
30 090 20 zu 16 000 Mk 34 zu 10 060 Mk 74 zu 5000 Mk 1102 zu 9000
Mk 1462 zu 1000 Mk 2765 zu 600 Mark

38 901 115071 279 82 50 604 32714 13000 315 11 7627 81 8000
sis 500 745 860 925 500 1 19008

182 535 688 767 822 28 904 28 82
123025 52 238 510 634 740 924

42 96 872 125371 638 46 92 912
19 27 73 97 505 783 934 1276046
108 84 1000 91 223 328 461 529

431 60 606 3000 730 906
1025 49 256 319 426 502 19 754
321 83 752 929 77 133301 501
1000 111 16 91 272 471 511 682

756 997 136416 27 3000

693 114108 98 211 500 50 393 512

748 977 r e e 88
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DonS S S do

1280

130265 346 400 22 585 538 63 932
808 926 35 132015 3000 101 49S 651 560 70 514 30 9599 134002
5058 225 316 402 20 500 29 50 63 13
507 13704 74 135 323 73
8014 214 500 48 195 729 883 913 91

507 656 207 901
140253 179 779 868 141205

z0 89 15 210 95 307 403 S 728 910 52 59 500 1430687 141 216 72 332
566 678 817 61 78 936 500 54 144235 61 77 98 402 71 907 72 145131
500 283 661 705 30 812 146137 47 89 278 3i8 73 4259 61 541 799 147200
3000 397 400 8i 520 65 9000 606 68 716 75 912 45 1485321 33 919 59 76
149176 462 504 679 725 513 920

150051 70 208 27 245 719 75 84 931 151013 370 580 647 772 152103255 369 101 63 5506 153003 3000 166 358 102 20 568 75 i 54012 15 i

e 45581 253 675 1585834 98 679 88 874 908 159025 68 41 31 41 53 71 561 769 83998
4 74

160075 117 62 84 589 614 37 45 61 1000 785 935 161061 282 432 645
86 769 939 162259 368 520 692 702 810 81 992 163078 95 234 755 81 803
4 500 946 88 89 164038 172 82 373 567 631 39 165008 290 325 418 594
95 608 900 81 166008 154 415 549 729 167005 53 2309 404 567 735 820 S
168112 310 3000 402 22 81 627 29 764 937 169098 125 50 340 483 512 617
742 1900 46 816 37 942

170274 359 99 40 43 594 704 27 848 998 500 171023 281 562 72
696 704 3000 807 172008 81 195 375 76 417 509 502 775 81 951
173268 622 89 734 859 91 17043090 489 695 727 95 879 89 933 64 1750
55 191 3000 300 87 556 604 59 76 862 67 80 176013 21 48 277 331 585722 48 813 177148 266 308 452 68 559 580 730 53 500 912 90 1 78029 369
3000 426 555 644 867 179251 76 722 967 76

180204 15 20 85 472 764 832 63 978 181014 22 488 624 500 790 889
182152 88 202 527 3000 831 901 183019 54 130 238 89 95 305 455 82

508 753 61 845 184249 98 500 877 185013 135 322 35 83 448 587 611 33
880 936 54 186025 32 227 368 75 501 5 I7 43 55 658 82 746 812 3000

38 187011 88 186 500 447 585 750 886 981 188096 127 412 99 982
89089 280 1000 498 501 48 807

190013 33 133 209 1416 97 501 23 654 703 806 911 191008 10 179 1000
57 469 627 29 192121 58 78 571 741 818 987 1000 193030 72

500 765 80 531 905 24 51 62 1946056 500 76 100 38 65 82 230 58
35 748 74 195072 92 474 538 852 975 196056 99 166 365 445 617 5
56 805 7 bohe J De 39 60 607 68 805 30001 916 198043
10 423 74 31 500 83 852600051 91 127 51 268 76 491 5340 707 821 20 1020 252 3000 83 282
60 652 775 813 1000 935 59 202124 28 37 860 25 36 1455 548 76 808 798
203372 S 500 9 756 803 o51 S 204 i 1000 24176 02
G 205051 57 652 763 20614 260 314 75 425 607 721 890207467 75 500 575 500 94 621 988 L208088 212 43 5489 7 59 179 37
500 966 95 209224 68 376 492 586 626 73 705 57 879 929 85 1000

036 181 258 359 485 617 38 72 1000 807 90 1000 26 211033 203357 z e ö61 7350 213243 51 67 1000 313 4260 2 712 830
923 21429i 483 510 656 796 959 61 215081 500 168 221 86 326 484 629
38 839 90 91i1 500 21 6018 225 330 595 619 71 989 217041 1000 ö 219
90 312 676 840 919 61 66 218030 J 778 816 44 73 990 219002 72
55 92 168 426 502 11 29 3000 77 8 711 63 837220 396 99 447 8 1000 93 700 68 221033 80 456 663 W 7
701 i J 87 902 222073 128 383 759 223145 421 695 825 24377
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winnrade verblieben 1 Gewinn zu 500 000 Mk 2 zu 209 000 Mk2 u W 85 V 2 zu 100 000 Mk 2 zu 75 900 Mk 2 zu 50 C00 Mk 10
30 000 Mt 20 zu 15 000 Mk 34 zu 10060 Mk 723 zu 5000 Mt 1007 zu 2
Mk 1436 zu 1000 Mk 2705 zu 600 Mark
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Vermiſchtes
Vei einer es Votandnng oerr

Der Ballon Berſon der dieſer
Deutſchen Vereins zur
des Berliner Lufſtſchiſffer Bataillons aufgelaſſen worden war

t Der mit vier
Offizieren bemannte Ballon landete nach 4lſtündiger Fahrt in
hatte eine ſchwierige Landung zu beſtehen

der Nähe der Ortſchaft Dambeck bei Grabow in Mecklenburg
Schwerin Bei der Landung herrſchte ein derartig ſtarker Wind
daß der Korb da der Anker vom Tau geriſſen faſt ein Kilo
meter weit bald gehoben bald geſchleift wurde Hierbei ſtürzten
zwei der Jnſaſſen aus dem Korbe heraus

Ballons Oberlentnant v Goetze der Arm ausgerenkt
Einen Angriff auf einen Kriminalſchutzmann verübte in

Berlin der 26 Jahre alte vielfach beſtrafte Gelegenheitsarbeiter
Gutzat Er griff in der Nacht zum Sonntag einen in der Volta
ſtraße in einer Thürniſche ſtehenden Kriminalſchutzmann mit
einem Beile an und brachte ihm Verletzungen an der rechten
Seite des Kopfes bei worauf er von zwei hinzukommenden
Schutzmännern feſtgenommen wurde

rofeſſor Ludwig Pietſch der wie wir berichteten kürzlich
auf einer Seereiſe in Konſtantinopel erkrankte iſt dort
bereits wieder völlig geneſen

Wegen Unterſchlagung von 150,000 M iſt am Sonntag in
Trebbin der dort ſeit 8 Jahren thätige Paſtor Diſſelhof
verhaftet worden Auch Wechſelfälſchungen werden Diſſelhof
zur Laſt gelegt Lange Jahre hat er ſeine Untreue betrieben
Geſchädigt ſind namentlich die Kaſſen der Kirchengemeinden
Trebbin und Thyrow Der Vater des Verhafleten war lang
jähriger Prediger an einer Berliner Kirche und iſt jetzt Ver
walter einer Diakoniſſenanſtalt am Rhein

Von einem nennjährigen Mörder wurde kürzlich aus Dresden
berichtet Dort ſollte ein neunjähriger Schullnabe wegen des
Verdachts mehrere rig Kinder in die Elbe geſtoßen
zu haben wo ſie ertranken in polizeilichen Gewahrſam ge
nommen ſein Die Unterſuchung hat indeſſen ſchon ergeben daß
n dem einen Fall dem betreffenden Kinde lediglich ein Unglücks

fall zugeſtoßen iſt von einem böswilligen Hineinſtürzen ins
fWaſſer aber keine Rede ſein kann Vielleicht klären ſich auch
die beiden anderen Fälle auf dieſe Weiſe auf zumal es nicht
ausgeſchloſſen iſt daß die angeblichen Thäter es handelt ſich
um zwei Knaben die Söhne eines Tagelöhners mit ihren
Erzählungen flunkern Beide gelten als geiſtig beſchränkt und
es muß auffallen daß ſie mit ausgeſprochener Renommage jeder
die Mordthaten für ſich in Anſpruch nehmen Der Verhaftete
iſt bereits wieder freigelaſſen worden um auf ſeinen geiſtigen
Zuſtand unterſucht zu werden Jedenfalls unterliegt die An
iahme daß ſämmtliche in den letzten zwei Jahren an dem an
geblichen Thatorte im Elbwaſſer ertrunkenen Kinder es ſind
eine ganze Anzahl Opfer der beiden Unholde geworden ſeien
noch ſtarkem Zweifel

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

16 April Wolkig mit Sonnenſchein milde nachts kalt
17 April Milde wolkig mit Sonnenſchein Strichweiſe

Regen Windig

Wetereologiſche Station zu Halle

14 April 15 April9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 754,2 754,9T teker Celſiu s 119 8,9Ne igkeit 72 a 73 oWi d e N 1 NO 4Maximum der Temperatur am 14 April 139
Minimum in der Nacht vom 13 April zum 15 April 6,12 0
Niederſchläge am 15 April 7 Uhr morgens 00 m

Hanmndel Gewerbe und Verkehr
Hallesche Strassenbahn Aktiengesellschaft

nie Gesellschaft kann auch für das vertlossene Jahr eine Dividende
och nicht vertheilon Die Aussichten für das kommende
Geschäftsjahr sind aber günstige da begründete Aussicht vor
banden ist dass der theure Accumulatorenbetrieb durch ober
irdische Leitung wird ersetzt werden können Der Bau der
aussichtsreichen Linie Cröllwitz Pfälzer Schützenhof Hdide soll
in Angriff genommen werden sobald die Genehmigung ertheilt
ist Der Verwaltungsbericht für 1901 ist uns noch nicht zu
gegangen

New Vork 14 April Die Zeitungen stellen fest dass sich
in dieser Woche eine unabhängige Elsen und Stahl
Gesellschaft mit einem Kapital von 200 Millionen
Dollar bilden werde H C Frick sei an der Gründung hervor
ragend betheiligt Es verlautet die CGesellschaft werde eine An
zahl von unabhängigen Hochöſen der Stahlwerke in den Ost
Mittel und Weststaaton umfassen die am Stabltrust nicht
betheiligt seien

Der Fuobrikationsrohertrax der Maschinenfabrik Greven
broich beträgt 305,81 BI i V 428 985 41 äavon werden 109,374 M
136,423 zu Avschreibungen verwenäet Die Dividende wird mit

8 Proz II Proz vorgeshlagen

Schlachtriehmarkt im städtischen Viehhofe an FRallso
Am 14 April 1901

Preise f 50 K Lebend b Schlachtgewieht

Aufgetrieben waren I Qual II Qual III Qual mr 25a b a b I a b kauft 3

72 Rinder 72davon 9 Ocheen 33 31 i 25 54 Färsen 30 289 a36 Kühe 32 27 25 l 23613 Bullen 32 30 25 S30 Knlher 45 40 35 3576 Iammel Schate 20 27 25 7230 Schweine 64 63 60 159 54Geschäftsgang fott Gesammtauftrieb 2331 Schlachtthiere
Getreide Mühlen Erzengnisse u s w

New Vork 14 April Telegr Rother Winterwelzenloco 84 rorige FNotirung 857 April Mai 78
72 Juli 782 79 September 782 78 Mais Mal 67
657/, Juli 66 65 September 65 64 Mehl 2,85 2,85

Getrehleſfrrcht 17,
Chlicago 14 April Telegr Weizen BIai 72 73, Juli73 737 Mais Mal 62 61
Berlin 14 April Früh markt Amtl Notirungen Weizen

loco inl Sommer 170 171 ab Bahn Mai 106 75 1605 50 Juli 166,50
Juli 166,59 166 25 Stinl Roggen loco iniänd 747 146 ab Bahn
r der ste Lichte inländ Futtergersle 132 136 do sehwere 137
bis 146 alles frei Wogen und ab Bahn do russische 127 132 frei
Wagen Hafer Märk meckl u pomm fein 165 172 do preuss
mittel 158 164 do pos u schles mittel 156 164 do gering 154
bis 157 alles frei Wegen und ab Bahn Male Runder 122 132
alles frei Wagen Erbs en Inländ Futterwaare 172 180 do
ruas 172 185 Welzenmehl 50 loco 21,25 24,00 Roggen
m ehl 0 u 1 loeo 18,75 19,95 Weizenk le ie grobe 12 10
do feine 9,40 9,89 Roggen kl el e 9,5 9,90

Oelsaaten Oelo Fettwaaren
New PTork 14 April Telegr Schmalz Western ateam 10,10

ückte wiederum ein Offizier
age anf Veranlaſſung des

örderung der Luftſchiffahrt vom Gelände e

während der eine
von ihnen ohne Verletzungen davonkam wurde dem Führer des

Chicago 14 April Telegr Schmalz Dlai 9,75 9,75
Juli 9,85 9,85

Hamburg 14 A
Brewmwen 14 April Schmalz

andere Marken

Paris 14 April
Alai 69 59 Mai Aug 63 25 Sept De

Hamburg 14 April

New Vork 16 April
New Vork 7,29 do in

Iamburg 14 April
Hamborg 14 April

Alai 29,50 Gd Sep 20,50 Gd
Matt

klamburg 14 April
per Alai 29,25 Od
Sechleppend

Ilavre 14 April
ver Alai 35 59
Uuregelmüssig

in Doppeleimern
Short elear März Abladung 472 Pg extra lang 46/2 Pfg

Soliinashbericht

Sept 30,50 Od

Amsterdam 14 April Java Kalkee good ordinary 33,00
HBericht ver lamburgor ürms

Peimann Ziegler u Co Koflee good avernge Santos per April 35 5

per Fuli 36,00 per Sept 7
hlussherieht

höher

Kühöl ruhig
z 59 59

Aniwerpen 14 April Schmalz per April 121 25
Petroleum

Hetroleum rubig

Dez 31,25 Gd

Dez 31,25 Gd

Aken 14 April
hier eingetroffen

Sohleppsechifffahrt anf der Elbe

Eilkahn Nr 88 Strm Bischofkt ist heute

37,00 per Dez

Rähbbl unverrolli vill Ioeo 56 50
Wileorx in Tuhs und Firkine

5012 Pe Speck feſt

April 61,53

Standard hie loeo6,50 Br
Antwerpen 14 April Sehlusshberieht Roftinirtes Type wolesloco 17 50 hean u Hr por April 17,50 Br por Mai s Br

per Juni 17 75 Br Fest
Telegr Pefroleum Standard white in

hiladelphia 7,16 do Refiped 8,30 in Caser
do Credit Balances at Oil City 1,15

Kaffee
Kaffee ruhig Vmaatz 2000 Sack

Vormittingabericht Good average Santos
März 32,90 Gd

aheuds 6 Uhr Kakkee good avernge Santos
Alära 32,00 Gdl

d 7,75

10,05 do Rohe und Brothers 1025 10,15

h

Fall Wu

Artern Brüokenpeogol I April 4 1,28 14 April 4 1,46 15Woiasoutois Oherpogoi 4 2,68 7 56 21
do Unlaerpegol 20 l 24Trotha 14 2, 2 15 7 2,4 n LAlsleben Oherpegel 13 258 l 2585do Unterpegel 42 v2,45Bernburg 4 2 2 uKalhe Oberpegel 7 1,93 s 65do Unterpogeol 7 4 2,90 Fl 6

RMoldaa Ior Bgeor Hlheo

r raunt April Fant Warre
Hudweis I18 4 0 101 2 frorgau 14 2,20j
a l l Winenverx 79Junghunslau 0,58 18 Rosalau 1 2,331 11

aun 901 3 m h 9ardnhblis Maglehurg 2,57 9 7Braudeis 2 angermünde 48 10Melulk 0,62 5 jWinenberxe 3,27 1 seoitmeriin 40,52 7 Jboöemitr Pex II3 j 2,864 1
Aussig II 4 9,97 UWUAaueuburg i i 28 2D enden 9,43 5Aussig 14 April Von den oberen Plätzen werden 50 em Wuelhs ge
n Ileutige Fuhrtiefe Zoll öeterr Masn, Fraohi nach Magüe
urx

Sohleppverkehr auf der Sagale
Mlitgelheilt vom Ilalleschen Speditions Verein m b H

Angekommen in IIalle am 14 April Sehlepper 155 Sr Höppner
und ehlepper 40 Sr W eber beide mit Stückgut von Iawbürg

er 123 300 N Grundsel Qui kre Z 3 95 Bergwerks u Rütten GesBerliner Börse hein Chnnt n ugsw 8/2 77 9002 Heute Up B Fra V 4 10000 rlerbeer 3 l eRhein Cham u inasw Deuts Hp B Pfd VII Arenberg Bergwerk a5 5115952
vom 14 April Sangerhäuser Alasch 15 203,006 do u Ia conv 4 1100 80 0 1119 066April 7 92 al Baroper Walzwerk 0 00bSaxonia Cement 3 92,200 do X unkdb 19 81 4 161 25626 Berzeſius 1 77 cErgünzung u den lelegr Schäfer u Walcker o 48 006 do XI u XII 1920 101,75020 Bismarckuülte lug 230 56 0

Meldungen im gestr Abendblatt er Frwont 137 Hamb 251 310 unk 1905 r Coneordis Rergweric 25 2652500
T Se wartrbopſt o do unk bis 1900 3,,, 109 Consolidat Bergw G 27Bank Disconto Jewens de täte s 243 u o S 01 330 un 198 26 00 WGonsol Marie

Siemens IIalshe 8 142 80 do S 46 190 uk 1905 32 95 60 Duxer Kohlen Kon 15 170 500
Berlin Wechsel 3 Iomb 4 Stettiner Cham Didier 18 249 25h2 do alte u con 31/2 92 69620 Golseyſetren Gussgtan 0 112 00

Amsterd 3 Brüssel 3 Wien 5Sudenburg Masehin s 64 751 Hann Bod Pf T uk 1904 97,806 IIarzerisenw Iit A B 3 77 0062Petersb 42 London 3 Paris 3 Ver Köln Roltw Pälv 7 a an/2 95,000 nowraz Steingalzpil 6 122 79025
Vereinsbrauerei Artern 104,00220 do do II 4 100,250 4 158 00 20Deutsche Fonds u Staatspap e ne 40 Je vt o00 on An üfrrtenhäue ev 35

armer Sindtanſeitie V 38407 a units Jäge l ä a eipr v B VII 1908 ILeopoldsgr Edderitz 7 102 obBerliner Stadt Obl Zijz 99 80b2 J b e e do To 101 40b2 Luise Tiefbau konv 2 468 60b2
do do 1892 3172 92,8020 ekertouhbr ranske 9002 h do do VIII IX a r do do St Pr 6 90,00h

e e Twestpr Prov Anl 31/2 104,60b Horn Gronnn do und bis 1905 i c r en Sehwert St Pr 4 91,00b6
Budl Staats Eis Anl 312 Büudnhn 4 do unkdb bis 1907 4 32 96 50026 Niederl Kohlen 12 112 00hb20
Bayrische Anleihe 3/2100 22hB do Emn VI 100 80620 Rhein Stahliv Lit C 10 I151 26b26e rie 130 10 Deutsehe Eisenb St Prior 40 Em VII unx b igde 101 80 eher Zinkhüiten is
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b 559 Thlr Ioose 3 133 4962 Porlmund Grongu B 892177 ob Noräd Gr Cred Pldb 99 40b20 Wurm Nevier S81/2 121,00b26et 7 de 30 reren Aa wen 5 do IV V ukb b 1908 2260ining m ,00be6 7 2 7 V h 1200 a t g p u Jr r 3 129 108 ODatprouns Sücdhniinm 5 106 806 ſieh e u W
r Pom II VI 1900 uk n Elektr Gesellsch 400 IAusländische Fonds Fisenb Prior Obligationen e in vt e T r Aoeoſaſenv e r 55

e r 665 c 2526 Falwerkeo 4 100,255 Etal Eis Obl St gar 3 66,006 do IX X 19 6 uk Aschersleb Kal 100Argent Gold Anl 59 n 71 30b2 do Mittel b stfr 4 99 80b26 do XI XII 1908 uk 82 Bochumer Gussstahl
e e C do II III 1506 uk 86 00 Hessauer Gas 9/2 100 400Barletta 100 I ire ooss u n e e a o ren Hart men Onion 5 116 200Buar Stagr Anl 199 u 92 200 v en 9 e P B Fra 1tirr t1e 137 224 iettr Hieht u Kratt
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Chinesisohe St Anl T egterr Lokalbahn g x 199 100,70 e 4 102,20636 105,0062 do Nordwestbahn 5 I108 8062B do IV ukb 1905 96 76do v 1895 o XV ukb 1904 3/2 96 ,00 Fr Krupp 0Obl 101,90 bdo do kleine 6 105,00B Südöster Bahn ILomb ws u XVIII r v 4 121 25b20 I anrahütte z1/2 95 400

don v 18965 23 do Obligationen 5 102,500 ſag h 112 102 25 Naphta Obnigationen 4372 99,10008do v 1893 4/2 90,003 Ung Nordostit doide O 4u2 o 750 p T 102 60 e 7 103760zeypisehe priv An do Tieenb Siib A S Er Gentrb PHäbr 1900 S 997 de In detseher Ijoyd 4 192 902ev iscire v 312 103,255 Iwangorod Domhbr gar 4u/2 103,300 do do 1900 i g8 70 2 Obersehl Eisen Ind 4 10 z

mee 5 h h h e e do e e Tiele Winkler i 5 104,5ö li u An s 54 T 25,50 IK CiarK A5 Ob 89 4 99 10b2 Pr p A B 49 Jan J r a 66 Zeitzer Eisengiesseore 412
i 230,60b6Kursk Kiew 4 99,5062 do do 490 Apr O Bank Aktiendo Kons Goldrente 44 8026 M Kiew Woron 4 99 ooß do do S Jan J
iabon Siadugl 18861 4 75,30 los Rjäan 4899,806 Pr Pfdbr Bſc uk 1905 zu Berg Märk F i Elbt n r

75 b t 5 98 508 fao XVIII ukdhb 1908 Börsen Handels verein19Dire l o re en e 99 2062 do XIX u 1909 101 1020 h Goth Kredit Ges 86 Con r 5 der ins len 99 Töbz do XX u XXI uk 1910 102 00b26 Cöln W u Komm 11/2 88,500
ikg 90b26Rjäsan Koslow i r 10 95 el we 5 1or do Rjäean Uralsl gar uxd lo Kleinb O i e a un e e

w J b 19081 J tse irundse h2777 a W 153 r Wjatehledſbrerte 55 50 43 Comm ob b 1907 3/2 99,00 40 Elkekt B Nahm 11/3 106 1020
e er 4 33 3066 Rybinsic Rologove 4 99,800 do do Em II unk 1910 1103 506 do Hypoth B Berl b 119,75Rumän Anleihe 189 Alkusg Sagen V Bder I III V Dresdener Bankverein 95/2 206 000

e e e e r e e e e i 144 80R Goa 188 v z n ider 77 n a v W 180i 212 95,250 Goihger Privathanic 8 129,50 72
Grieat r 9 VI ukäb 1908 3/2 95 900 do Grundkreditb 7 125,90620do Orient Anl II 4 wu er 5 v e ar e 101 Hamburg e h e Tondo do III 4 100,300 IWladiknwekas Obli 4 VII unkdb 1908 w r 41do Nicolai Oblig do unkdb b 1506 4 29 00620 VIII ukdb 1910 4 101,70b6 ereinsb 6 111,50 16

do Boden Kredit 6 116,50 MIanitoba rz 1933 412 118,600 Sueh ehe e un 53 e e so

3 g n P O e W ko Te e edo do 1866 5 do Gen Lien 373,60b20 O n u I I B 2103 de h

oui S crseli 1Se St m I n r 8 wen g r i 97 10126 z ar nen i pr Hyp Spielb z 3 20p h 4 Central Pog t 2 Preussische 4 506 Preuss Pfandbr Bk 2,603r n a le 5 z ehe 4 Rheinische Bank O 44,406do Aäminist 25 Anntol I 2040 Al 5 102 30b z Schlesische 4 103,40 Wilbelma Algd Allg U 162/3 1189b2B
do 400 Pres Loose don I II 2640 b 5 I103 00 S J

T ,9992 Mnecdonische O O 3 59,90b2 i ie n 4 41/2 101,256 lortuxg Kisenhb O 1886 3 68 25 z I clp ziger Börse 14 April

s Staate R o an Se u e n/2 89 n 3 Süchs Rent Anl 90 750 1332 101 2309räuriris x Bisenbahn Stamm Aktien 3 3 do h 5 a Se e 101,305w x Tiiſntaer a c00 nehen Mastricin 7i72 124,50 3 do ruh 89 756 St un W 1375 5
IBuschlieirader B 13 r 31/28ndtohbl 188ikonv 9,94dmiralegarten Bad 591 2 aſhoere iel en 3 Vo Stautsen 1855 100 95 406 32 do 1876kon 100 600

r Steingut tie Jurn Simpl v Wesih 4 100,906 o 67 kv 499 500 100 506 3/2 Alth r e 1000
rehimedes 00b2 Landrentenbr 500 100,508 31/2 do do 500 100 906Braunschweiger Jute 10 1I155 25620 Angläna V v St e

Berl Anh Maschinen 14 1186,506 un m l n u DHiv Bisenb Stamm Akh DivBerl Charl Bau V m 577 906 Stamm Prior Aktien 13 4 Avssig Tepl 500 fl 293 00B eipz Elektr Werkeſlis d
Berliner Bockbrauerei 10 1161,696 ussig Teplitz 13,41 71/3 Böhm Nordhahn Zu do elektr Zur
do Brauerei Königet 5 107 b ännnene Nordbnin 73 i Husehtiehrad Iit A 200 ooß 5/2 do Gr elektr Strassb 146 00jnion Gratiweil 5 11055 r zierbr Riebeck 205 50Rdo Union Guratwei 5 112 50 än Karl Ludw B 5 13 do do B 246 906 s do Bierbr tiebee 17200Brsl Eisenb Linke 14/2 181 o Graz Ködnen 7 I d Onliz K Iiud w B 8/3 I pz Kammgarnsp 167
Breslauer Oelwerke 3/2 62,75 Kaschau Oderberg 7 UWrnz Köllgeh 125 006 i do Malzf Sehkeud 256

do Strassenbahn 10 176 8062 IKronpr Rud St Sch 4 1/2 Marienburw Alla wen 71,900 o Wollkämmeuei

5 l 90 M f 7 00 beCement Bau Ces Berl kr Z 237,506 Lemberg Czernowitz 6 r e ceFr Mansfelder Kuxe
Charlottb Wasserwerk 131/4 289,062 Hesterr Nordwestb d ß 0 i x S 18 Naumurger BraunkChem Fabr Schering 10 1896 0 B do B Fivethalb 6 6 i en B 77 7 Portl Cement Ilallo 66 603Ghemn Mſaseh Zimm 4 ösüdöterreieh Iomb 25 18 00 b 5 alnrient urz Mluweg Suche e ktartm 133 000
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